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Der Herr Schulinspakter
Skizze von Wilhelm Fischer

Dr Fips war zwar Student der Medizin hatte aber
eine eigenthümliche Vorliebe für die Vertreter der Schul
weisheit Er las das offizielle Organ der Lehrer war
mit Lehrern befreundet und war sogar in des Professors
Müller liebliche Paula zum Sterben verliebt d h soweit
ihm die schwarze Kathi im Münchener Kmdl und ihr
Spatcnbräu Zeit zum Sterben ließen Ein origineller
Kauz an den mich noch heute nachdem er längst das
unentdkckte Land Hamlets mit seiner werthen Gegenwart
beehrt jede Nummer der fliegenden Blätter erinnert
Seine Vorliebe für den Lehrerstand ging so weit daß er
von Ze t zu Zeit den Drang in sich spürte auf dem
Lande die Schulen zu inspizieren Er hatte sich so daran
gewöhnt daß er gar nichts Unrechtes dabei fand und nicht
daran dachte daß ihm leicht der Staatsanwalt ins Hand
werk pfuschen könnte Aus dem offiziellen Organ der
Lehrerzeitung ersah er wenn ein junger Lehrer direkt vom
Seminar hinweg mit der Verwesung einer kleinen Dorf
schule beauftragt war Die jungen Schulvcrweier hat er
insbesondere ins Herz geschlossen von Zeit zu Zeit in pi
cirte er ihre Klasse und lud sie dann zu einem Glase Wein
ein Sein höchstes Gaudium war wenn er den Herrn Lehrer
etwas angeheitert machen konnte Dann pilgerte er
Arm in Arm mit ihm zum Dorfe hinaus und die Bauern
freuten sich dann daß ihr Herr Lehrer der dorr arui
vom Herrn Schulinspakter sei

Fips war wieder einmal in sein Lieblingsblatt vertieft
Plötzlich erhellten sich seine bierehrlichen Züge er schickte
einen Gewaltigen in die Welt räusperte sich und meinte
dann wohlgefällig Kinder wer einen Bummel nach
Jkkirch mitmachen will der soll willkommen sein

Stellst Du den Wagen Fips
Meinetwegen sagte er ich werde wieder einmal meine

Schule inspiciren müssen Der Herr Lehrer scheint noch
etwas sehr jung zu sein er bedarf der väterlichen An
weisung Die Schule ist das beste Mittel der Erziehung
sie stärkt das Menschenkind zum Kampf ums Dasein und
verpflanzt die genialen Gedankt n unserer Philosophen die
kein Mensch versteht die dunklen Sinnsprüche unserer
pedantischen Dichter ins Volk Sie ist es Freund
Horatio die uns verstehen lernt daß es viel Dinge zwischen
Himmel und Er e giebt von denen unsere Schulweisheit
sich nichts träumt Ich komme Dir was Kikero

Du willst wohl wieder inspiciren par bleu Fips das
ist gefährlich kann Dir ein paar Wochen Einsamkeit ein
tragen

Kikero die Einsamkeit ist in der Welt die Anziehungs
kraft der Klöster sxtrsmos ss touebsot wer die
Einsamkeit liebt hat die Welt geliebt oder die Welt ge
ärgert was auf eins herauskommt Ich habe heute
etwas dickes Blut laß uns gehen Kathi zahlen

Wir zahlten und fuhren dann in einer Droschke über
Land

Kutscher schonen Sie Ihre Rosinanten fahren Sie
langsam wie bei etnem Leichencondukt sind wir doch Leichen
die leben und nur das bischen Athem zu verlieren haben

Der Kutscher machte ein pfiffig dummes Gesicht hieb
auf seine Rosinanten ein die wie Schnecken dahingekrochen
waren Freund Fips lag mit avso an meiner Seite
seine wässerigen Augen blickten so erhaben auf die Natur
w e die des berühmten Anatomen auf die ersten Versuche
eines jungen Mediciners Die Sonne brannte hernieder
Felder und Wiesen dursteten und die Landstraße staubte
wie die Straßen einer Großstadt wenn großes Reine
machen ist Der Frühschoppen machte sich bald geltend
der Kutscher nickte schon ganz bedenklich seine Rofinante
stolperte durch den Staub Freund Fips seufzte einigemale
auf drückte sein sorgenschweres Haupt fester an den Sitz
vnd bald schnarchte er laut und in den schönsten Ton
arten Auch ich duselte langsam ein Ich war gerade im
besten Schlaf plötzlich ertönte es

Na koi die schlofen guat bifammn D Roß dr
coebsi und die Häre Herren Wir fuhren auf unser
Wagen hielt und auf der Landstraße stand ein Bauer
der sich vor Lachen die Seiten hielt D r zoolisr fluchte
And hieb auf sein Vollblut ein

Jean Baptist so rief er und schlug mit der Peitsche
auf das Sattelpferd das so heißen mochte bischt a

ck rm nvQi Keip Kerl Allons hu
Trab trab grunzte Fips d r Jean Baptist ist

wurstreif Die moderne Seelenwanderung der Droschken
Gäule heute Jean Baptist morgen warrrme Würstchen
ganz heiß

Wir durchführen ein Dorf aus dem Wirthshause lugte
ein blonder Mädchenkopf Es war Marie die Tochter
des Wirthes Sie nickte uns freundlich zu

Von Mi Marie ich bin im Amt sii retour
machen wir Visite rief Fips wohlwollend hinüber

Die Schule stand fsst einen halben Kilometer weit vom
Wirthshause entfernt weise Vorsicht ehrenwerther Gemeinde
räthe

Wir hielten vor der Schule Fips lohrite den Kutscher
ab der mit seinen Rosinanten nach Hause trollte Dann
musterte er mit strengem sachverständigem Blick das
Schulgebäude von dessen Fenstern neugierige Köpfe blitz
schnell verschwanden Er trat ein halb zog er mich
halb zog ich ihn Es war mäuschenstill

Er klopfte der Herr Lehrer rief Herein Wir
waren m der Klasse die Schulkinder saßen da wie Sol

HMe schss Mgeö
dateil m der Jnstruktionsstunde In der ersten B nk saß
ein kleines blondes Mädchen das uns anstarrte als
wären wir der Hör Bischof aus der Stadt

Schulinspektor Krüger mein Freund stellte Fips sich
und meine Wenigkeit vor Der junge Schulverweser
machte eine Verbeugung fast bis zur Erde

D r Här Schulmspakter flüsterten die Kinder ein
strenger Blick des Herrn Schulinspcktors ließ sie ver
stummen Auf ein Zeichen des Herrn Lehrers der uns
zitternd wie die Mauern von Jericho empfing sangen die
Kinver ein Volkslied nach dessen Beendigung Freund Fips
inspizierte und Fragen stellte Er entwickelte dabei eine
großartige Routine und den entzückendsten Ernst den man
sich denken konnte Ich unterhielt mich leise mit dem
Herrn Lehrer den ich zu einem Glase Wein einlud Fips
quälte die Kleinen fürchterlich insbesondere mußte die
kleine blonde Salome in der ersten Bank viel leiden
Nach 10 Minuten hielt Fips dem Herrn Lehrer der
ganz verlegen wurde und vor Stolz erröthete eine große
Lobrede sür mich der Höhepunkt des ganzen übermüthigen
Scherzes

Herr Lehrer schließen Sie und begleiten Sie uns nach
X dem nächsten Dorse

Der Jubel der Kinder die sittsam hinausgingen als
sie auf der Straße waren tröstete mich über die möglichen
Folgen der Fipsiade Fips zwickerte mit den Augen ein
Beweis daß er sich höchlichst amüsierte Der Herr Lehrer
wurde freigehalten und in der liebenswürdigsten Weise
von Fipsen ausgezeichnet Von diesem Schulinspektor
raunte er mir zu bin ich ganz entzückt

Eine Seele von Menschen bestätigte ich

Gegen Abend entließen wir ihn vor seiner Schule er
wollte uns absolut begleiten wir duldeten es nicht Er
hatte einen kleinen Spitzer der sich von schrieb weg als
er ins Haus trat nun zur Marie war die Parole
Während wir so dahin schritten meinte Fips

Kikero was hältst Du von meinem Vorschlag Wer
von uns beiden zuerst die Telegraphenstange hinaufgeklettert
ist bleibt heute zechfrei

Meinetwegen
Wir entledigten uns unserer Röcke Fips so dick er

war kletterte wie eine Eichhörnchen Wir hatten Zu
schauer Die kleine Salome war mit einem Kamerädle
vom Felde herübergesprungen um uns zuzulugen Wir
hatten die kleinen Dinger nicht bemerkt plötzlich als
gerade Fips der gewonnen hatte oben auf der Stange
jubelte ertönte es von unten im Brustton überzeugter
Verwunderung und Ueberraschung

s ischt bi Gott d r Sch ulinspakter
Das Hören vor Lachen wie der Blitz die Stange

herunterrutschen und uns am Boden kugeln war für uns
eins Fips rief in einem fort s ischt bi Gott d r
Schulinspakter An dem Abend kehrten wir bei der
blonden Marie selbstredend nicht ein

Ein fideles Duell
Degenstöße schwirren in der Lust und Paris ist

von Zweikämpfen erfüllt Was Paris seit einiger Zeit
an Duellen konsumirt geht bis ins Phantastische Als
gäbe es aber nicht schon der ernsten blutigen Renkontres
genug amuslrcn sich lockere Spaßvögel damit allerlei
tolle Duell Mystifikationen zu ersinnen Vor wenigen
Tagen brachten mehrere Blätter unter dem Titel Ein
mysteriöser Zweikampf eine Reihe sensationeller Details
über ein in Asmsres nächst Paris stattgefundenes Duell
welches mit der tödtlichen Verwundung eines der Gegner
geendigt haben soll Das Gan e war in ein räthsel
hastes Dunkel gehüllt welches den Kasus umso inter
essanter erscheinen ließ und sogar die Polizei die sich
soi st um Duelle und Duellanten blutwenig kümmert ließ
es sich angelegen fein über den geheimnißvollen Zwei
kampf Näheres zu erfahren Dabei kam nun folgende
burleske Farce zu Tage

Mehrere Mitglieder des Gymnase Theaters vergönnten
sich den Spaß einer Mystifikation auf Kosten eines ihrer
Kameraden Herr Hirsch einer der Künstler erschien
Abends im Theater und ließ sich mit seinem Kollegen
Achard auf Grund einer schon vorher getroffenen Ab
machung in cin politisches Gespräch ein Achard ge
berdete sich als der heftigste aller Boulangisten Herr
Hirsch als der wildeste Gegner des brav
Die Diskussion wurde immer lebhafter und allmälig
nahm n immer im Sinne des abgekarteten Spiels
auch andere Schauspieler daran theil Die Debatte wird
erregter und die beiden Hauptakteure des Scherzes er
setzen die Argumente schließlich durch Schmähungen und
Schimpfworte

Ein Duell ist unvermeidlich Herr Achard Sie
werden sich morgen mit mir schlagen, ruft Herr Hirjch
aus und sein Widerpart anwortet Ich stehe zu Ihrer
Verfügung mein Herr Gleichzeitig wendet er sich an
seinen Kollegen Seiglet der Einzige der in die Mystifi
kation nicht eingeweiht war und dem der Aufsitzer galt
mit den Worten Mein Freund Du wirst mein Sekun
dant sein Du kannst mir diesen Dienst als Gentleman
nicht versagen Herr Seiglet stimmt zu und begiebt sich
mit dem Schauspieler Numös als zweitem Zeugen zu
Hirsch welcher zwei seiner Freunde als Gegenzeugen auf
stellt Die Vorbesprechungen werden derart geleitet daß
selbst Seiglet die Unmöglichkeit einer Versöhnung und die
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Nothwendigkeit eines Duells erkennen muß Das Re
kontre wird für den nächsten Morgen festgesetzt Es soll
cin Pistolendiiell sein und auf der Besitzung des Schau
spielers Numss in Asniöres stattfinden

Alle Einzelheiten der Niss sn MMs waren vorher von
dem übermüthigen Bühnenvölklein sorgfältig erwogen und
vorbereitet worden So wurden u A an den Mauern
der Besitzung Löcher angebracht in welche man Pistolen
kugeln steckte Des andern Morgens fuhren zwei Lan
dauer an dem Portale der Villa des Herrn Numes vor
und dem Wagen entstiegen sieben Personen die beiden
Gegner begleitet von ihren Zeugen und einem Arzte der
der feierlichen Veranlassung entsprechend ein Thierarzt
war Das Duell findet in der verabredeten Weise statt
den Gegnern werden selbstverständlich bloß mit Pulver ge
ladene unschädliche Theaterpistolen in die Hand gegeben
Die Duellanten stellen sich tn einer Distanz von zwanzig
Schritten einander gegenüber auf Auf das Kommando
Eins zwei drei sollen die zwei Schüsse abgegeben

werden es kracht aber bloß ein Schuß die Pistole des
Herrn Hirsch hat versagt

Der Schauspieler Seiglet das Opfer dieser Mystifika
tion der all den Duell Präambuln mit der ängstlichsten
Unruhe gefolgt war rief nun schleunigst Der Ehre ist
Genüge gethan das Duell tst zu Ende

O nein bemerkte Herr Hirsch meine Pistole hat
versagt ich wünsche daß man auf s neue anfängt

Die Pistolen werden also neuerlich natürlich wieder
blind geladen die beiden Gegner schießen abermals
auf einander und Herr Hirsch einen fürchterlichen Schrei
ausstoßend stürzt zu Voden schleunigst nähert sich ihm
der Thierarzt und läßt eine versteckt gehaltene mit Blut
gefüllte Schweinsblase platzen und der arme zum besten
gehaltene Seiglet hat nun vollständiger Weise die schmerz
liche Illusion einer schweren Verwundung des Schau
spielers Hirsch der von seinen Zeugen und dem Arzt zu
seinem Landauer getragen wurde und in demselben schnell
davonfuhr Man hatte die Grausamkeit den mystifizirten
Kollegen den ganzen Tag in seinem Irrthum zu erhalten
und man denke sich dessen maßloses Erstaunen als er
Abends bei einem Diner welchem er zugezogen wurde
alle Akteure des blutigen Zweikampfes in hellster Lustig
keit und darunter den vermeintlichen Schwerverwundeten
in strotzender Gesundheitsfülle wiedersah
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gestattet

Halle 23 September
O eff entliche Stadtverordneten Sitzung

Montag dev 22 September
Vorsitzender Professor Dr Dittenberger
Schriitiührer Baumeister Schulze
Am Magistratstifche Oberbürgermeister Staude Bürger

meister Schmidt Stadtbaurath Lohausen Stadt Schulrath
Dr Krähe Stadträche Jochmus Fubel Hildenhagen
Drhander Keserstetn Arndt

T O 1 Bewilligung der Kosten zur Umpflaster
ung der nördlichen Hälfte des Mühlwegs Referent
Stadtv Hildebrandt führt aus daß diese Umpflasterung des
einen Theiles des Fahrdammes nöthig sei weil in Folge der
Legung eines zweiten Geleises der Pferdebahn längs der Süd
seite der Straße die Stabilität des Pflasters gestört und letzterer
auf der Nordfeite in Folge dessen abschüssig geworden sei Die
Baukommission erkenne zwar die bestehenden Mängel an bean
trage aber die zur UmPflasterung erforderlichen Mittel von
2400 Mark für jetzt noch nicht zu bewilligen sondern dieselben
erst i den nächstsäbrigen Etat einzustellen Korreferent Stadtv
Sachs ersucht Namens der Finanzkommission diesem Antrage
nicht Folge zu geben da es dringend nothwendig erscheine die
Umpflasterung noch vor Eintritt des Winters auszuführen da
andernfalls der Wagenverkehr in Folge der Abschüssigkeit des
Pflasters ernstlich gefährdet sein würde Dagegen erscheine die
Umpflasterung nur in V der Breite nöthig und es würden
hiernach die Kosten kbenfalls und zwar auf nur 160 1 Mark
herabzusetzen sein Außerdem zeige das Pflaster auch auf der
Südseite mangelhafte Stellen und da für Instandhaltung dieses
Theiles die Straßenbahn Gesellschaft vertragsmäßig aufzukom
men habe beantrage er dem Magistrat zu ersuchen bei der
Straßenbahn das Erforderliche zu veranlassen Nachdem der
Oberbürgermeister das Einverständniß nur dem durch die
Finanzkommission abgeänderten Magistratsantrag ausgesprochen
und erklärt hatte daß die bezügliche Aufforderung an die
Straßenbahn Verwaltung bereits ergangen sei wurde der An
trag der Finanzkommission von der Versammlung angenommen

T O 2 Finalabschluß der höheren Mädchenschule
per 1889,90 und Nachbewilligung Die Nachbewllligunz
wurde nach Bericht des Stadtv Herzfeld im Betrage von
58 Mk 13 Pfg ausgesprochen

T O 3 Feststellung einer Fluchtlinie für die
Grundstücke Mauergasse Nr 14 bis 16 und Francke
platz Nr 7 Referent Stadtv Steinhaus Der Magistrat
beantragt die vorbezelchneten Grundstücke nicht wieder neu
bebauen zu lassen sondern zur Verbreiterung der Mauergasse
und zur Erweiterung der Promenaden Anlage zu verwenden
Diese bereits früher wiederholt angeregte Frage sei im Laufe
dieses Sommers durch eine Petition des 3 kommunalen Wahl
bezirks Vereins wieder aufgenommen worden Die Petttions
Kommission habe mit Rücksicht auf die gegenwärtige Finanz
lage Uebergang zur Tagesordnung beantragt und die Versamm
lung am 23 Juni ds Jr dementsprechend Beschluß gesaßt
Nachdem nun aber vor 14 Tagen beschlossen worden fei die
Grundstücke südlich der Scharrngasse nicht wieder neu bebauen
zu lassen habe der Magistrat in Konsequenz icnes Beschlusses
denselben Antrag auch für die Häuser an der Mauergasse ein
gebracht

Tie Baukommission habe sich für den Magistratsantrag er
klärt weil sie der Ansicht gewesen daß man nach dem Beschlusse
bezüglich der Häuser an der Scharrngasse konsequenter Weise
hier nicht wohl anders vo iren könne Sei das Opfer welches
die Stadt hier werde bringen müssen wahrscheinlich ein nahezu
ebenso großes wie dort so werde es nach dieser Richtung auch
das letzte sein Daß diese Häuser ein häßlicher Fleck in den
dortigen neuerdings mit so günstigem Erfolge ausgeführten An
lagen sind werde Niemand ernstlich bestleiten mindestens müsse



us diesem Gesichtspunkte weit eher als in der Scharrngasse
die Beseitigung gefordert werden Noch sei in der Baukommis
sion der Gedanke angeregt worden ob nicht durch ein vorneh
mes Privat oder öffentliches Gebäude auf dem Areal der in
Rede stehenden Häuser das von ver Stadt zu bringende Opfer
zu mindern sei Dies bleibe eine Frage welche man sich ia
immer für die Zukunft offen halten könne Correferent Sdtv
Sachs erklärt daß die Majorität der Finanzkommission nach
reiflichster Erwägung ablehnend gegenüberstehe weil ihr die
Maßregel nicht als zwingende Nothwendigkeit erscheine Lege
man so großen Nachdruck auf das häßliche Aeußere jener Häu
ser so möchte Redner doch darin erinnern daß im Centrum
von Berlin bis heute der Kölnische Fischmarkt noch unberührt
geblieben oblchon es dort auch nicht viel hübscher als an den
Häusern der Mauergasse aussehe Nach den beiden Referenten
sprachen noch zahlreiche Redner und zwar zum überwiegenden
Theile für den Magistratsantraa welcher auch von dem Ober
bürgermeister in eindringlicher Weile vertheidigt wurde Ganz
besonders durchschlagend wirkte schließlich die Bemerkung des
Stdtv Dr Hüll mann daß die Sanitätskommission bei der
Prüfung dieses Stadttheils schwerlich an dielen Häusern vorbei
gehen sie vielmehr aller Wahrscheinlichkeil nach sehr ernstlich
ms Auge fassen werde Ob man aber dann nicht zwangs
weise werde ausführen müssen was man heute beschließen wolle
erscheine ihm kaum fraglich Die Versammlung entschied sich
mit großer Majorität für die Magistratsvorlage

T O 4 Feststellung der Fluchtlinie für die West
seite der Barsiißerstraße Reserent Stdtv Heiser Gegen
eine Eckverbrechung seines Grundstücks hatte der Conditor
Psautsch beim Bezirksausschüsse Beschwerde erhoben die sich zu
Gunsten des Beschwerdeführers entschieden hatte Die Ange
legenheit ist sodann an den Bezirks Rath gegangen welcher zur
Beurtheilung der Sachlage zuvor eine vollständige Fluchtregu
lirung der Westseite der Barsüßerstraße fordert welche bisher
mir stückweise erfolgt ist Es werde vor weiterer Verfolgung
der Sache erst die Regulirung erfolgen müssen welche vsn dem
Magistrate beantragt werde Die Versammlung beschloß dem
gemäß

T O 5 Ablehnung der Collatur über eine Stift
ung Referent Stdtv Elze weist nach daß die Stiftung der
Just lchen Eheleute so verzwickte Bestimmungen enthalte daß
dieselbe trotz der hübschen Summe von 60000 Mk doch bereits
von den Städten Naumburg Merseburg und Zeitz abgelehnt
worden fei Er könne nur empfehlen daß die Stadt Halle
auch diesem Beispiele folge da der Segen dieser Stiftung
welcher voraussichtlich erst nach Jahrhunderten der Stadt zu
falle denn doch ein außerordentlich fraglicher lei Die Ver
sammlung beschließt debattelos die Ablehnung welche auch vom
Magistrate empfohlen worden war

T O 6 Abschluß eines Vertrags mit der Sächsisch
Thüringischen Actiengesellschast für Braunkohlen
verwerthung über Abtretung von Feldestheilen zur
bergbaulichen Ausnutzung Der Vertrag welcher der
Gesellschaft 46 Morgen zu erwähntem Zweck unter den berg
gesetzlichen Bestimmungen üderläßt wird dcbattelos genehmigt

T O 7 Nachbewillignng zu den Beiträgen für
die Unfallversicherung geht an die Finanzkommiision zurück

T O 9 Abtretung städtischen Terrains zum
Grundstück V Vereinsstraße Nr 10 Referent Stdtv
Heiser Der Gärtnereibesitzer Reiche hat um käufliche Ueber
lassung von 69 M städtischen Terrains nachgesucht und zwar
für den Einheitspreis von 20 Mk Die Baukowmission bean
tragt den Verkauf für den angebotenen Preis zu genehmigen
was seitens der Versammlung geschieht

Endlich war noch eine Vorlage des Magistrats die gemein
schaftliche Adresse an den Grafen Molike zu dessen 90 Geburts
tage betr eingegangen Die Versammlung beschloß debattelos
und einstimmig die Betheiligung der Stadt an dieser Ovation
und beauftragte die Finanzkommission über die Höhe des Bei
trags in Vorberathung zu treten

Königl Eisenbahndirektion Erfurt Der
heutigen Nummer unseres Blattes liegt der Fahrplan der
Königl Eisenbahndirektion Erfurt gültig vom 1 Oktober
1890 bei worauf wir unsere verehrten Leser ganz beson
ders aufmerksam machen

fMilitärisch es Es wird darauf hingewiesen
daß alle nicht Übungspflichtigen Ersatzreservisteo welche
im Jahre 1885 der Ersatzreserve überwiesen sind am
1 October d Js zum Landsturm 2 Aufgebots über
treten und haben dieselben zu diesem Zweck bis spätestens
25 September ihre Pässe an den Bezirksseldwebel abzu
liefern Wer dies unterläßt verbleibt in der Ersatz Re
serve Es betrifft dies zumeist die im Jahre 1863 Ge
borenen

j fDer naturwissenschaftliche Verein für
Sachsen und Thüringen hält seine diesjährige
Herbstversammlung am 26 October in Naumburg ab
die erste Sitzung im Wintersemester findet am 30 Oc
tober statt

f Evangelischer Arbeiterverein Der Evan
gelische Arbeiterverein hielt gestern Abend in der Kaiser
WilhelmshaLe wieder einen gesellschaftlichen Vergnü
gungsabend ab Es gelangten lediglich organisatorische
Fragen zur Behandlung Um den Verein welcher z Z
225 Mitglieder zählt noch weitere Kreise von Arbeit
gebern und Arbeitnehmern sowie auch des Beamtenstan
des zugänglich zu machen wird beschlossen durch sämmt
liche hiesige Lokalblätter einen Aufruf zum Beitritt in
den Verein zu erlassen in welchem die Ziele und Be
strebungen des Vereins und seine bereits in Vorbe
reitung begriffenen wohlthätigen Einrichtungen in gedräng
ter Kürze dabei in kerniger volksthümlicher Weise klar
gelegt werden sollen Von Zeit zu Zeit wird der Ver
ein alsdann auch mit einem Flugblatte herantreten wel
ches über die Vereinsthätigkeit laufend berichten foll Der
Verein erwartet nach Ablauf des Sozialistengesetzes eine
vermehrte Thätigkeit und wird derselbe nicht ermangeln
durch Wort Schrift und That auf vaterländischer Grund
läge für die sittliche Hebung des Arbeiter und Hand
werkerstandes einzutreten In der nächsten Vereinsver
sammlung soll die Gründung der geplanten Sterbe und
Krankenunterstützungskasse eingehend diskutirt werden

Gedenkmünzen zur Erinnerung an das Ende des
Sozialistengesetzes verbreiten die Sozialdemokraten Die
selben sind aus Tombak gefertigt und führen die In
schrift Zum Andenken an den Sieg des deutschen Pro
letariats über das Sozialisten gesetz 1890 Die Münzen
werden zu 30 Pfennigen das Stück verkauft

f Stiftungsfest Der theatralische Verein Eu
erpia feierte gestern Abend unter zahlreicher Betheili

gung seiner Mitglieder und deren Angehörigen In den
schön geschmückten Räumen des Neuen Theaters sein
9 Stiftungsfest Einer zum Vortrag gebrachten Motette
Preis und Anbetung von Ring folgte ein von Frau

Schmidt vorgetragener Prolog welcher auf die Bedeu
tung der Festlichkeit hinzielte Hierauf ging das Volks
stück Die beiden Retchenmüller nebst einem Vorspiel
Auf der Landstraße mit Gesang in 3 Akten flott über

die Bretter Der Verein legte damit wieder einnnil
Zeugniß ab von seinen fortgesetzt gediegenen Leistungen
auf dem Gebiete der Muse die durch allgemeinen Applaus
lebhaften Ausdruck fanden Mit einem solennen Ball
vergnügen schloß die Stiftungsfeier

sEtner architektonischen Unlieblich keit
sind auf Antrag des Magistrats die Väter der Stadt
gestern auf den Leib gerückt und wenn es dabei zu einem
kleinen Gefechte zwischen der Wächterin über unsere Finanzen
der Finanzkommission und der Majorität der städtischen
Vertretung kam so wollen wir der ersteren daraus keines
wegs einen Vorwurf machen wenn schon wir nicht be
dauern daß sie unterlegen ist Gewiß hat es seine volle
Berechtigung wenn man bei den ganz enormen Ausgaben
welche wir für die unabweislichen Korrekturen der bau
lichen Sonderbarkeiten unserer Vorfahren zu machen
haben zwischen dem Nothwendigen und Wünschenswerthen
scharf unterscheidet Aber auch die bewährteste Regel er
leidet ihre Ausnahmen und bei allem Respekte welchen
wir vor einer Ausgabe von 70 90000 M zu bloßen
Verschönerungszwecken haben die Häusergruppe an
der Mauergasse welche mit ihrer schon nicht mehr pitto
resken sondern im hohen Grade bizarren Hintersicht in
die wirklich hübschen Promenadenanlagen hineinblickt fordert
denn doch zu Betrachtungen heraus welche weder mit
dieser unmittelbaren Umgebung noch mit dem so nahe
gelegenen Platze in Einklang zu brmgen sind an dem die
Francke schen Stiftungen liegen und über welchen sich

schon jetzt und noch mehr in der Zukunft der Hauptver
kehr nach der Südstadt bewegen wird Nimmt man
hierzu noch worauf der Geh Rath Dr Hüllmann gew ß
mit gutem Grunde hinwies daß jene Häuser auch vor
der prüfenden Sanitäts Commission schwerlich bestehen
werden so erscheint die Stellung derselben auf den Aus
sterbeetat sehr wohl begründet mag immerhin hinter
welchem Hinweise der Correferent bei dem gestrigen Ge
fechte Deckung suchte das reiche Berlin in seinem
Centrum den Kölnischen Fischmarkt mit seiner im Winde
flatternden Kinderwäsche zc bestehen lassen

sStadttheater Der drollige Schwank Nervös
welcher am Sonntag wiederum ungeheure Heiterkeit er
regte gelangt am Mittwoch nochmals zur Aufführung
während am Donnerstag der beifällig aufgenommene Ein
akter Abend wiederholt wird Am nächsten Freitag er
scheint Loitzings komische Oper Czar und Zimmer
mann auf dem Spielplan und wird darin der neuver
pflichtete Baßbuffo Herr Krieg zum ersten Male
auftreten

v sWalballa Theater Z Das Walhalla Theater ist in
der That besser als sein Ruf Zwar wird dasselbe von gewisser
Seite angefeindet jedoch ohne jrdwcden stichhaltigen Grund
Nachdem wir als regelmäßige Besucher des Walhallalheaters
uns genügend überzeugt können wir jedenfalls diesmal der
rührigen Direktion sowohl wie auch den ausübenden Künstlern
unser volles Lob zollen Dies bestätigt nicht nur der allabend
liche gute Besuch der Räume sondern auch der reiche Befall
der jeder einzelnen Piogramm Nummer wohlverdienter Weise
gespendet wurde Die Schwestern Ella sind in vorzüglichster
Weise durch Frl Minnie Kramer ersetzt worden die sowohl
durch den Wohlklang ihrer Stimme als auch besonders durch
die Wahl der Gelänge gefällt Herr de Vry als Mimiker
und Verwandlunaskünstler bot jedenfalls in feinen Darstellungen
verschiedener berühmter Persönlichkeiten die großartigste Leistung
die je hierorts gezeigt worden ist mit welcher Geschicklichkeit
und wahrhafter Virtuosität er seinen Gesichtsausdruck sich den
einzelnen Figuren anzupassen weiß ist erstaunlich weshalb auch
dieser Künstler mit Beikallsbezeugungen förmlich überschüttet
wurde In ähnlicher Weile müssen wir noch rühmlichst der
Zwillingsschwestern Besäno gedenken oeren Produktionen am
Doppeltrapez wohl mit Recht das Vollkommenste auf diesem
Gebiete genannt werden können Die Künstlerinnen arbeiten
mit so erstaunlicher Sicherheit und Eleganz daß wir im Zweifel
sind sollen wir die Exaktität oder die Schwierigkeit der einzel
nen Piecen mel,r loben Die Vorträge der Miß Alma auf
dem Holz vnd Stroh Instrument und den wohlabaestimmten
Glasflalchen machten elnen befriedigenden Eindruck Künstlerisch
schön und interessant sind die Imitationen berühmter Meister
der Bildhauerei durch Miß Wau da Eine so täuschende Nach
ahmung ist nicht genug hervorzuheben und sogar so verblendend
daß oft ein Vergleich zwischen Wirklichkeit und Nachahmung
nicht möglich erscheint Mr Goswin als Nigger Clown
fesselte das Publikum durch seine urwüchsige Komik einerseits
andererseits aber auch durch die Fertigkeit die ihm auf sämmt
lichen Instrumenten eigen ist und vermittels derer er seine
effektvollen Piecen vorführte Unler bewährter Komiker Herr
Schwinlitzky erfreute uns mit immer neuen Sachen wofür
wir ihm sehr dankbar sind und gestaltet sich so das Programm
zu einem vorzüglichen daß auch selbst den verwöhntesten An
sprüchen Genüge wird

fBeruhigt Der verurtheilte Bahnwärter Baum
garten aus dem nahen Peißen hat sich nun doch bei dem
Urtheil der husigeu Strafkammer beruhigt

sO r ts vor steh er Wah l Zum Ortsvorsteher
von Burg bei Reideburg wurde der dortige Gasthofs
besitzer Herr Fr Schmidt gewählt

sBlutige Köpfe gab es am Sonntag in Ben
kendorf bei Salzmünde woselbst eine größere Anzahl pol
nischer Arbeiter aus geringfügiger Ursache in Streit ge
rathen war Es kam bald zu thätlichen Auseinander
setzungen in deren Verlaufe von Selten mehrerer Bethei
ligten das Messer gezogen und blind darauf losgestochen
wurde Das Blut floß reichlich Besonders schlimm er
ging es zwei der rauflustigen Kumpane Während der
eine mehrfache Stiche in den Kopf und einen Arm erhal
ten wurde dem anderen eine gefährliche Stichwunde in
die Brust zugefügt

Ueble Folgen hat ein Unglücksfall nach sich
gezogen über den wir in unserer Sonntagsausgabe aus

führlich berichteten Der Maurer Riemel von hier
welcher beim Zumauern einer Centrifugenöffnung auf
einem Boden der Zuckerraffinerie durch Sturz in den
untern Raum verunglückte und außer inieren Verletz
ungen namentlich einen Bruch der Wirbelsäule davow
trug ist schon heute früh den Folgen dieser schweren Ver
letzungen erlegen Derselbe hinterläßt eine Frau und dret
Kinder

sUnfall Der Schneidermeister N von hier fiel
gestern Abend als er in der Dunkelheit den Hausflur
des Grundstücks Liebenauerstraße 32 passirte in ein dord
angelegtes der Reinigung wegen offen stehendes Jauchen
loch wobei er sich einen Beinbruch zuzog

sVerhaftung Wegen schamlosen nächtlichen Um
hertreivens in hiesigen Restaurants wurde eine Kellnerin
verhaftet

sDiebstähle Von einem Ackergrundstück an der
Liebenauerstraße sind circa 20 Cir Karroffeln gestohlen
worden Als Diebe sind 4 Schulknaben ermittelt in
deren elterlichen Wohnung die Kartoffeln auch vorgefun
den wurden Von einem Neubau in der Streiberstraße
sind verschiedene Arbeitssachen gestohlen worden

Standesamt a K Meldung vom 22 Septbr
Aufgeboten Der Feuerwehrmann Franz Schleichert Rath

hausgasse 14 und Jda Futterhecker Zoitelstedt Der Schnei
der Martin Wagner und Anna Billmeyer Mauergasse 13
Der Handarb Gottlob Pätz Passend ork und Anna Pohle Krau
senstr 11 Der Drechsler Gustav Mentzel Kuhg 6 und Marie
Spaar Wörmlitzerstr 35 Der Schlosser Bruno Ulbricht und
Hedwig Milker Hohenzollernftraße 38 Der Schirmfabiikant
Richard Lindemann Magdeburg und Anna Weßling Charlot
tenstraße 2 Der Hauptsteueramls Assistent August Krolch
Halle und Mathilde Wegner Polz Der Handelsmann Joh
August Hermann Tetzner Halle und Anna Cmilie Luise Herr
mann Seeburg

Eheschließungen Der Mechaniker Rudolf Schwenke Trö
del 18 uns Marie Mittmann gr Klausstraße 12 Der
Handarb Hermann Förster uud Luile Müller Albrechtstr 4

Geboren Dem Handarbeiter Wilhelm Noack 1 T Anna
Luise Saalberg 19 Dem Klemper August Eilenstein Ziv T
Martba Marie und Bertba Luise Meckelstraße 1 Dem
Schlosser Peter Glück 1 S Alfred LamberlZ Streiberstraße 9

Dem Handarbeiter Kaspar Lasota 1 T Emilie Frtederike
Anna Ludwigstr 6 Dem Schnetdermstr Tbeodor Blume
1 T Elisabeth Charlotte Rathhausgasse 17 Dem Handarb
Franz Höhnemann 1 S Robert Paul Franz Ludwigstraße 18

Dem Tischlermeister John Wabbel 1 T Auguste Wilma
Krukenbergstraße 8 D m Musiker Max Möller 1 T Anna
Marie Mathilde Harz l6

Gestorben Des Tischlers Wilhelm Dilzner S Walther
Kurt 6 T Krausenstraße 12 Des Brauerelbesitzers Hugo
Schulze T Katharina 8 M Böllbergerweg 16 Die Wittwe
Marie Ehrling geb Mertin 67 I Leipzig rsttaße 11 Des
Handarbeiters Ernst Michael S Friedrich Hermann 3 M
Schmiedstraße 12 Die Wittwe Antonie Krebs geb EymeS
57 I Weidenplan 18 Der Gymnasiallehrer Dr Phil Fried
rich Wllbelm Iahn 51 I, Friedlichstraße 18 Des Waffen
meisters Karl Hahnemanu Ehesr Amalie Henriette geb Hefsel
barth 60 I Babnhofstraße 16 Der Grubenarbeiter Karl
Heidenreuter 16 I Klinik Lui e Hofmeister 81 I Siechcn
station Frau Henriette Rosiie Jlgenstein geb Göhre57 I
Georgstraße 5 Der Seilermeister Friedrich Wilhelm Müller
54 I, Feldstraße 11 Der Schrmedemstr Friedrich Dietrich
68 I Klinik 1 unehel T

Im Laufe der Woche verstärken an
Nierenentzündung 1 Darmkatarrh 3 Lungenschwindsucht 4
Stlclfluß 1 Lungenentzündung 3 Krämpsen 2 Schwäche 6
Brechdurchfall 4 Sarkom des Gaumens und der Mandel 1
Bräune 1 Wassersucht 1 Gehirnschlag 1 Durchfall und
Krämpsen 1 Lungenschlag 1 Lungen und Bauchfellluber
kulo e l Herzschwäche 1 Bauchsellentzündung 1 Schlaganfall
1 Coinvlicirter Ellenbogenbruch Z Keuchhusten und Lungen
katarrh 1 Sveiseröhrenkrebs 1 Tarmtuberkulose 1 Magen
krebs 1 chr Darmkatarrh 1

Zusammen 40 Hierunter befinden sich 6 in hiesigen Kranken
häusern verstorbene Ortsfremde

Provinz und Reich
iiv Abdruck milerer Originalartikel ist mir mit gtuaner OaellviaAsad

zeftatttt,

O Werben bei Slumsdorf 22 September Todtge
stürzt, In unmittelbarer Nähe uuseres Dorfes ereignete sich
gestern Nachmittag ein schrecklicher Unglücksfall Der Arbeiter
Krause aus dem am hohen Petersberg belegenen Dorfe Nehlitz
hatte nämlich auf seinen Einspänner Wagen Obst nach Stums
dorf Bahnhof gefahren Auf der Rückfahrt nach einem Hei
mathsorte war Krause bis in die Nähe unseres Dorfes ge
kommen als Plötzlich das Pferd scheute und die Flucht ergriff
Bei dieser tollen Fahrt gerieth der Wagen mit den Rädern
auf einen Steinhaufen in Folge dessen derselbe umgeworfen
wurde Kraule wurde vom Wagen herab gegen einen Kirfch
baum geschleudert und brach das Genick so daß der Tod auf
der Stelle eintrat Ein mit auf dem Wagen btfindlicher kleiner
Knabe flog dlcht neben dem Baum vorbei in den Chaussee
graben blieb aber bei diesem Sturze glücklicher Wette ohne
jegliche Verletzung Die Leiche Krause s wurde einstweilen nach
hier gebracht urd von dem Unglückssalle sofort Anzeige bei der
Behöide gemacht

Aus Thüringen 22 September Ein viel begehrter
neuer Weltbürger Bei Leumnitz wurde dieser Tage von einer
Fabrikarbeiterin aus Gera auf freiem Felde ein Knabe ge
boren und zwar gerade da wo die Grenzen dreier Herren
Länder Reuß Weimar und Altenburg zusammenstoßen ES
machte deshalb wie die Geraer Ztg berichtet gewisse Schwie
rigkeiten die Orts und Staatsangehörigkeit des Neugeborenen
festzustellen Die Feststellung ist nun im Bei ein der Wöchnerin
durch Urkundperfonen welche mit den Grenzen bekannt sind
bewirkt worden

Weißenfels 22 September Wie uns mitgetheilt wird
weilte der bekannte Volksbeglücker Flaschenbierhändler Aug
Siegel in Begleitung seines Genossen Bunte am letzten Sonn
abend in unserer Stadt Derselbe wollte hier im Kronprinzen
einen Vortrag halten ist jedoch nicht dazu gekommen Der
Mansfelder Bezirk ist eben für sozialdemokratische Sachen kein
geeigneter Boden Dem Vermhmen nach hat Herr Siegel sich
vor den 200 0 Mansfelder Bergleuten rechtfertigen wollen
die ihn angeblich da heißt nach seiner eigenen Angabe für den
kürUicken 1 Deutschen Bergarbeitertag in Halle deputirt hatten

g Nanmburg 22 September Eine ehrliche Finderin kam
neulich in unlerer Stadt in den Besitz eines Sparkassenbuches
im Betrage von 1700 Mark welches sie in der Brunnengasse
fand Nachdem dasselbe sofort richtig abgeliefert war und sie
sich erlaubte aus kleine Belohnung anzuspielen wurde ihr be
deutet daß das Fundstück kein baares Geld sei weshalb sie
keinen Anspruch darauf habe



tz Arnstadt 22 September In der Nacht vom Sonnabend
zum Sonnlag wurde in einem hiesigen Fabrikgeschäft einge
brochen und der Betrag von 2700 Mark gestohlen die im Pulte
liegende kleinere Kasse von etwa 63 Mark ließ d r Dieb unbe
rührt In der gleichen Nacht wurden den in der Nachbarschaft
wohnenden Restaurateur E einige Wäschestücke entwendet die
Voruntersuchung ist im Gange über ein bestimmtes Ergebniß
derselben liegt bis jetzt keine sichere Nachricht vor

Stadtsulza 22 September Das Kinderheilbad hat heute
seine dritte Kurperiode und seine humanitäre Thätigkeit für
dieses Jahr geschlossen Um weiteren Ansprüchen zu genügen

es mußten wegen Mangels a Raum in diesem Jahre viele
Anmeldungen abgewiesen werden ist für kommendes die Ein
richtung von 4 Kurabschnitten in Aussicht genommen womit
dann im Ganzen 250 Pfleglingen Aufnahme in der sich nach
jeder Richtung hin vorzüglich bewährenden Anstalt gewährt
werden könnte

Langensalza 22 September Eine neue Generalstabs
reise des 4 Armeekorps in Thüringen wird kür die Zeit vom
23 September bis 14 Oktober angekündigt Es sollen 18 Offi
ziere 23 Unteroffiziere und Mannschaften mit 39 Pferden daran
betheiligt sein

Erfurt 22 September Aus Furcht vor einer zu er
wartenden Strafe sprang in Jchtershaufen ein17jähriges Mädchen
in die Gera und ertrank

Heiligenstadt 22 September Recht bedauerliche Un
fälle haben einzelne Leute des in unserer Gegend in Quartier
liegendenden 12 Husarenregiments erlitten Man brachte gestern
nach unserem Krankenhause zwei Husaren auf einem Wagen
welche beide durch Herabstürzen vom Pferde verunglückt waren
Dem Einen war das linke Bein gebrochen während der andere
einen Armbruch erlitten hatte Ein dritter Unfall passirte am
Sonnabend in Geisden dortselbst wurde ein Husar beim Ab
steigen vom Pierde derart von demselben auf das rechte Bein
getreten daß er ebenfalls einen Knochenbruch davontrug und In
das hiesige Krankenhaus geschifft werden mußte

Bitterfeld 22 September Die P arrstelle zu Rieth
nordhausen mit einem Stelleinkommen von 3l2l Mk 37 Pfg
und freier Dienstwohnung ist laut Bekanntmachung des groß
herzoglich sächsischen Staatsministeriums demnächst mit einem
Snbstituten zu besetzen

Z Aschersleben 21 September Als Gäste bei einer vom
Herrn Graten Douglas veranstalteten Jagd waren heute hier
anwesend Herr Vicepräsident des Reichstags von Benda
Herr Berghauptmann von Heyden Rynsch Herr von Heyden
und Herr Rittergutsbesitzer von Trotha Gäniesurth

Salzwedel 23 September Ein Deserteur von der
12 Eomp des 26 Jnsanteris Regmts Namens Bunze wurde
vorgestern Vormittag eingebracht Der Mann lag während
des letzten Manövers der 13 Infanterie Brigade inEversdorf
im Quartier und konnte wegen Trunkenheit an ewem Tage
nicht zum Dienst gehen Statt sich nun am andern Tage wie
der einzustellen zog er es vor sich zu verstecken und zwar
wie ter Mann sagt aus Furcht vor Strafe Er trieb sich
heimlich in unserem Kreise umher und besuchte auf seiner Wan
derung auch seine Braut in Buchwitz alsdann begab er sich
nach Benkendorf wo Geschwister von ihm im Dienst stehen
Auf dem Chr Schulischen Hofe wurde der Deserteur am
Freitag bezw Sonnabend bemerkt und wurde er am Sonntag
lüh aus dem Heuboden gefaßt und durch den Amtsboten aus

Liesten sofort nach Salzwedel gekracht und dem hiel Regiment
übergeben Gestern Morgen wurde Bunge unter sicherer Be
wachung seinem Regiment zugeführt Bungz hat sih übrigens
während des Manöoers schon einmal heimlich von leinec Com
pagnie entfernt doch stellte er sich nach etntägigec Abwesenheit
wieder ein Der Ausreißer wäre vielleicht mit 2 ähriger Dienst
zeit zur Reserve entlassen worden statt dessen hat er nun Fest
ungsstrafe zu gewärtigen

l Fulda 22 September Eine von allen Städten Deutsch
lands vem General Feldmarschall Grafen Moltke zu dessen
90jährigem Geburtstage zu widmende Adresse wird auch die
Unterschriften des hiesigen Stadiraths und Bürgerausschusses
tragen Jeder Stadt ist ein besonderes Blatt reservirt das tn
künstlerischer Ausstattung die Wappen aller deutschen Buades
staaten zeigt und jedesmal an der Spitze das betreff Sladt
wappen trägt

V Leipzig 22 September Das Leipz Tagebl schreibt
Diejenigen hiesigen männlichen Einwohner welche noch nicht
im Besitz des Bürgerrechtes sich befinden haben sich mit der
Anmeldung im Stadthaus Odstmarkt oder tn den betreffenden
Gemeindebureaux zu beeilen wenn sie roch an den diesjährigen
Stadtverordnetenwahlen Theil nehmen wollen ES gtlt den
unzweifelhaft von der sozialdemokratischen Umsturzparte beab
sichtigten Ueberrumpelungs Versuch mit aller Kraft zurückzu
weisen

Leipzig 22 September Gestern früh hat sich in einem
hiesigen Gastbaufe ein ehemaliger 26jähriger Student der
Medizin aus Krautians entleibt Derselbe hatte sich allem
Anscheine nach zueist die Kehle und die Pulsader durchschnitten
und alsbald noch an einem Handtuche gehängt Körperliches
Leiden scheint den Selbstmörder tu den Tod getrieben zu
haben

t Würzen 22 September Der Ab chiedskommers für
Liebknecht ist von der Polizeibehörde auf Grund des Sozialistcn
geletzes verbot n

Ronnebnrg 22 September Ein tragisches und be
dauernsiverthes ixnde bereitete sich am Sonnabend in seiner
Wohnung der durch körperliches Leiden an der Ausübung seines
Bernies verhinderte noch ganz jugendliche Arzt O Wallher
aus Raitzhain dadurch daß er sich erschoß

Aus der Reichshauptstadt
Berlin 22 September Eine neue Brandkatastrophe

Noch ist die Aufregung über die erschütternde Katastrophe in
der Friedrichstraße nicht gewichen und schon wieder durcheilt
die Kunde von einer entsetzlichen Brandkatastrophe die Stadt
Zehn Personen die Theilnedmer einer fröhlichen Hochz itsfeier
sind gestern Abend um V 11 Uhr durch eine Petroleum Explo
sion schwer zu Schaden gekommen Im Hause Neue Hoch
straße 42 bewohnt im ersten Stock die betagte Wittwe Zeidler
eme Wohnung Nach der Trauung hatte sich die Hochzeits
gesellschaft in die Zetdler sche Wohnung begeben an deren Thür
eine Blumenguirlande das junge Paar begrüßte Die Gesell
schaft bestand aus dem jungen Paare der Mutter der Frau
dem Valer des Bräutigams Schäfer Klessen und dessen Gattin
aus der Familie des Bruders aus einer aus Braunau in
Schlesien eigens zur Feier hierhergekommenen Cousine der
jungen Frau Bertha Zeidler und aus einigen befreundeten
Familien Insgesammt waren eS gegen 30 Personen welche
sich in der kleinen engen Stube der Festesfreude Hingaben
Ein engagirter Harmonikaspieler sorgte für musikalische Genüsse
und nichts schien das schöne Fest zu trüben Als der Abend
hereingebrochen war wurde eme mächtige Tasel gedeckt wo
durch der Platz noch bcengter wurde Erhellt wurde das
Zimmer durch eine inmitten desselben befindliche Hängelampe
ui d zwei Tischlampen Inzwischen war es 11 Uhr geworden
die Festesfreude hatte ihren G Pfel erreicht Plötzlich ertönte
ein lauter Krach und im Nu stand die ganze Stube tn hellen
Flammen Einer der Gäste hatte unversehens mit der Hand
gegen die Hängelampe geschlagen das Bassin war dabei aus
dem Gestell geschleudert worden das entflammte Petroleum
war explodirt und hatte sich wie ein glühender Lavastrom
nber die eng zusammengepferchte Gesellschaft ergossen Ein

anderer Gast hat die fliegende Lampe weitergestoßen so daß sie
zum Fenster hinaus auf die Straße flog Die Scenen die sich
nunmehr abspielten spotten jeder Beschreibung Fast alle Fest
genossen waren von der flammenden Flüssigkeit getroffen welche
Haut und Kleider mit furchtbarer Gewalt versengte Von
Schmerz und Angst überwältigt drängte Alles in dem engen
Raume nach dem Ausgange zu Bertha Zeidler ein blühendes
Mädchen von 23 Jahren die bei der Thür gesessen hatte ge
langte zunächst aus derselben und lief entsetzlich schreiend die
Treppe hinunter auf die Straße Der scharfe Luftzug trieb die
Funken die ihre Kleider getroffen zur hellsten Flamme an und
einer Feue säule gleich eilte die Unglückliche von wahnsinnigen
Schmerzen getrieben auf der menschenleeren Straße hin und
her bis endlich die Tochter des im gezenüberliegen Hause
wohnenden Schankwirths Frommert mit einem Eimer voll
Wasser herbeeilte und dessen Inhalt über die Brennende
schüttete Die Flammen wurden hierdurch zwar erstickt tue
Unglückliche aber war inzwischen schon mit Brandwunden be
deckt daß sie bewußtlos nieder ank Währenddessen halten sich
in der Wohnung selbst andere haarsträubende Schreckensscenen
abgespielt Die Eltern des jungen Ehemannes waren an der
Tbür zu Falle gekoinmen und hatten dadurch den Uebrigen den
Rückmg abgesperrt Die Flammen hatten dagegen immer mehr
um sich gegriffen und Sopha Stühle nnd Tisch in Brand ge
setzt Zum Glück war schon es war 10 Uhr 49 Mm ge
worden die Feuerwehr alarmirt nnd endlich gelang es den
Unglücklichen Hilfe zu bringen Freilich hatten Feuer und Ver
wirrung inzwischen schon furchtbare Folgen angerichtet Zwei
Aerzte und die Samariter der Feuerwehr hatten alle Hände voll
zu thun um die zahlreichen Wunden zu verbinden und den
Stöhnenden Linderung zu verschiffen Im Frommer tschen
Lokal in einer benachbarten Schlosserei theilweise auch aus
der Straße selbst wurden die Verbandsplätze ausgeichlaien
Am schwersten verletzt ist Bertha Zeidler sie hat im Gesicht
und an der Brust mehrfache furchtbare Brandwunden
davongetragen und wird kaum mit dem L ben davon
kommen Leider mußte die Unglückliche bis 1 Uhr liegen ehe
der drei Mal veraeblich angerufene Krankenwagen erschien
der sie nach der Charitee brachte Gleichfalls schwer verletzt
ist Frau Reibn tz die Gattin eines in der Bergmannstraße
wohnenden Bier ahrers der Harmonirasoieler der junge Ehe
mann Friedrich Klessen dessen Bruder Julius Klessen sowie
Max Zeidler der Bruder der jungen Frau welch r sich u A
d e Pulsader durchschnitten hat Sie Alle wurden in Droschken
nach der Charitee gebracht Die Frau von Julius Klessen und
drei andere Gäste haben leichtere Verletzungen davongetragen
Der Vater des jungen Ehemannes ist mit einigen Verrenkungen
davongekommen zu den Unverletzten gehören die Braut und
ihre Mutter Die Stube ist ausgebrannt

Bericht der Börse zu Halle a Z5
Halle a S den 20 September 1390

Brei e mit Ausschluß der Maklergebühr oer 10W Kilo netto
W ruhig 177 bis 185 Mark Rauhweizen 170 bis

175 Mark geringere Sorten billiger stizie i feit 168 bis
179 Mark G rite ruhiger Brau 163 bis 135 Mark feinste
feinfarbige 133 bis 196 Mark Futter 150 bis 165 Mark
Hafer fester 142 bis 15 Mark alter über Notiz Mais
Amerikan Mixed 128 bis 132 Mk Donaumais 130 bis 140 M

liavs fest 235 bis 247 Mk Rüblen Mark Erbsen
Victoria neue 133 bis 200 Mark wenig Angebot Mmm l
excl Sack per 100 Kz netto ohne Geschäft Stärke inel Faß
von 100 Inhalt per 100 Kilo netto gefragt Hall Prima
Weizen 39 bis 40 Mark abfallende Sorten billiger

er 100 itekivLmsv lg bis 32 Mark Bohne Lupinen ohne Geschäft
Pleelnaten Rothtlee Luzerne Schwedischer Klee Weißklee
Esparsette ohne Geschäft Mohn blau 49 bis 49,50 Mark
gefordert

Hutrerar lkel gefragt Futtermehl 13,00 15 00 M
10,75 11,25 Mk Weizenschalen 9,75 10 25 Mk

iS ,en,rte Veie 9,75 10 25 M Makkeim helle 10,00 11,00
Mark dunkle 8 50 9,50 Mark Oel u5 n 11 01 11,50 Mark

Malz 30 bis 32 Mark RübN ohne Angebot Petro
leum 24 50 Mark Solariil 0, 2ö/30 sehr fest 18,00 bis
13 50 Mk Äpir tus per 10000 Liter Procent still Karwnei
svicitus mil 50 Mk Verbr mchzabgabe 6310 Mk, mit 70 Mk
Verbrauch abgäbe 43,30 Mark

Telegramme und letzte Nachrichten
ß Kiel 32 September Heute morgen kalb 5 Uhrnicht wie beabsichtigt gestern morgen verlies das

österreichische Geschwader welches seinen Aufenthalt
im hiesigen Hafen durch die Havarie des Erzherzog
Kronprinz Rudolf nm circa vierzehn Tage verlän
gern mnfzte wieder unseren Hafen um die Heimreise
über Chervourg nnd Palermo nach Pola anzutreten
Nur nngern sieht die Bevölkerung sowohl auch die
deutsche Marine die österreichischen Bundesgenossen
scheiden und auch diese haben mit Bedauern von Kiel
wo sie in allen Kreisen so überaus gastliche Aufnahme
fanden Abschied genommen Borgestern Nachmittag
hatte der Geschwaderchef die Ossiziere der Marine
Station der Oftsee mit ihren Damen zur Abschieds
rennion auf dem Panzerschiff Erzherzog Kronprinz
Rndolf eingeladen Die meisten Offiziere waren
denn auch erschienen und verlief das Fest welches
gegen 8 Uhr beendet war in angenehmster Weise
Heute schon in aller Feühe sah man zahlreiche Ein
wohner dem Hafen zueilen um den Oesterreichern bei
der Abfahrt noch ein letztes Hurrah zuzurufen
Unter weithin schallenden Hnrrahs dampfte das Ge
schwader langsam aus dem Hafen hinaus

o Rom Ät September Die Borarbeiten im
Schatzministerinm für die Eröffnung des neuen italie
nischen Bodenkredit Jnttitnts sind soweit gediehen
dast dasselbe in kurzer Zeit seiue Thätigkeit wird be
ginnen können und zwar mit einem das gesetzlich
fixirte Minimum bedeutend überschreitenden Kapital
Für den zum Generaldirektor des Instituts desig
nirten Comm Carnelli an dem man im Ministerium
festhält ist bisher noch kein Nachfolger in der Stell
ung eines Finanzsekretärs der erythräischen Colonie
gesunden worden da der General Inspektor der staat
lichen Tabaks Bcrwaltnng Ami den Posten abge
lehnt hat

s Konftantinopel Ä September Bon der dnrch
mehrere Blätter angekündigten Reise des Fürsten von
Montenegro nach Konstantinopel während des Aufent
haltes des russischen Thronfolgers daselbst hat die
Pforte bisher keine amtliche Kenntnis

d Konftantinopel SA September Die Angelegen
heit Muss Bey s trat gestern in ein neues Stadium
Nachdem nämlich Bahr Pascha denselben glücklich
nach Konstantinopel gebracht und dem Central Ge
fängnisse in Stambul übergeben solle erschien um
gestrigen Tage plötzlich ein Jrade welches Bahri
Pascha als Gouverneur von Wutari absetzt und an
seine Stelle einen gewissen Maschuk Bey ernennt
Gleichzeitig wurde Muss Bey nach dem kaiserlichen
Hildiz Kioske übergeführt woselbst er bis auf Weite
res internirt bleibt Die erwarte Absetzung Bahri

Pascha s erfolgte deshalb weil festgestellt wurde dast
derselbe sich dem Plane Mnssa Bey s an der türkisch
versischen Grenze die Kurden aufzuwiegeln ange
schlossen und sogar die nöthigen Pferde zur Flucht
Bussa Bey s gestellt hatte Einer Meldung des
W T A ist Muss Bey nach Mederia verbannt
worden D Red

Newyork Ät September Schieszversuche gegen
Panzerplatten aus französischem Nickel stahl ergaben
überraschende Resultate die Geschosse zersprungen an
ihnen ohne die Platte zn verletzen während alle an
deren Stahlplatten abblätterten zersprangen und
schlichlich durchbohrt wurden Der Marineminister
erklärte der Nickelstahl müsse eine Revolution in der
Schiffspanzerung hervorbringen

Berlin 22 September Die von sozialdemokratischen Orga
nen vorbereiteten Kundgebungen zur Feier der Aufhebung des
Sszialistengesetzes h ben hier und dort mit Besorgnissen über
Ausschreirungen erfüllt Wahrscheinlich sind diese Besorgnisse
eben so unbegründete wie jene von der bekanntlich verunglückten
Mai Feier dieses Jahres Inzwischen sind nicht nur für den
letzten Tag dieses sondern auch für die ersten Tage des kom
menden Monats seitens der Behörden die umfassendsten Vor
kehrungen getroffen worden um jede etwaige Ausschreitung zu
unterdrücken Sämmtliche verfügbare Kräfte der Polizei werden
überall zugehalten Urlaubsanträge von Polizeibeamten sind
zurückgewiesen worden wo es erforderlich war hat schon seit
Monaten ersichtlich im Hinblick auf diese Verhältnisse eine
Verstärkung der Polizeikräfte stattgefunden Es ist kaum an
zunehmen daß die fozialdemokratisch Partei selbst nicht in um
fassendster Weile da ür gesorgt haben sollte den Beweis zu
liefern daß das Sozialistengesetz zur Befestigung ordnungsge
mäßer Zustände nicht erforderlich sei

Ratzeburg 2l September Ein Duell fand heute Morgen
im Hundebusch zwischen dem Lieutenant Garde und dem Re
serve Lieutenant Blethstoßer statt Letzterer erhielt dabei einen
Schuß in den Unterleib

Budapest 22 September Wie verlautet wird Graf
Kalnoky in den nächsten Tagen an die auswärtigen Missionen
Oesterreich Ungarns vertrauliche Jaformatwnen über den Ver
lauf und die Ergebnisse der Rohnstocker Zusammenkunft gelangen
lassen

Wien 22 September Aus Liegnitz wird gemeldet Nach
der Abreise des Kaisers Franz Joses bemerkte Kaiser Wilhelm
zu einem Prinzen Ich bin glücklich mit dem Kaiser recht
bald wieder auf einige Tage zusammenkommen zu können er
ist mir gegenüber wie ein Vater zu seinem Sohne Kaiser
Wilhelm bleibt bis zum 8 Oktober in Mürzsteg

Rom 22 September Anläßlich der letzten Kaiserbe
gegnung konstatirt die Perfeveranza die Verlängerung
des Dreibundessei eine so sehr aus der europäischen Situation
hervorgehende Nothwendigkeit daß sie sich nur als Formalität
kennzeichne allerdings dürfe die Allianz ihren höchsten Zweck
die Erhaltung des Friedens niemals aus dem Auge verlieren

Rom 22 September Unter der Ueberschrift Der Feind
veröffentlicht die Opinione einen geradezu vernichtenden Leit

artikel gegen den Jrredentismus Letzterer sei eine Krank
heit die schonungslos und augenblicklich bekämpft werden müsse

Jrredentismus und Frieden seien zwei absolut unvereinbare
Begriffe

Paris 22 September Die Ueberschwemmung in
Südsrankceich hat einen großen Umfang angenommen es sind
16 Meu chen ertrunken In Marseille ist das Zolllagerhaus
mit Waaren im Werthe von mehreren Millionen überschwemmt
Die meisten an der Rhone gelegenen Ortschaften stehen unter
Wasser

Belgrad 22 September Der zur Berichterstattung hier
her berufene Gesandte in Wien Simitlch hat erklärt trotz des
fortdauernden Mißtrauens habe eine weit günstigere Stimmung
in den zuständigen Wiener Kreisen den serbischen Vorgängen
gegenüber platzgegriffen

London 22 September Nach einer von Burns veröffent
lichten Angabe haben die Sammlungen für die in Australien
Streikenden bereits die HZHe von 3000 Pfund Sterling er
reicht

Der armenisch Patriarch hat abermals und zwar jetzt
definitiv demissionirt Die Lage wird als verwickelt darge
stellt D e Kommiision zur Untersuchung der armenischen
Beschwerden habe kein Ereizniß gehabt und sei aufgelöst
worden Eine neue Kommission soll eingesetzt werden Wie
verlautet seien die Patriarchen entschlossen alle Kirchen im
ganzen Reich zu schließen Der Korrespondent der Daily
News in Jzdyr meldet frische Schauerthaten Ja Eczerum
verjähre der neue Wali Hassan Hairi mit großer Brutalität
gegen die Armenier Zekki der Kommandeur des vierten Ar
meekorps inspizire die Befestigungen und hebe Redifs aus
Wagenladungen mit Kriegsoorräthen langen aus Trebizond an
In Wan habe ein Konflikt stattgefunden wobei 40 Personen
meist Türken getödtet worden seien

Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Fischer
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Ansloosung der Halle schcn SV V Stadt Aulcihe vun A8 8

Bei der am heutigen Tage stattgehabten letzten Ausloosung obiger
Arleihe sind die Nummern sämmtlicher noch im Umlauf befindlichen
Obligationen und zwar

lu No 3 34 103 172 191 230 245 341 453 500 6 3

Die am 1 October 1830 söll gen Zmsscheire der Preußiick en
Staatsschulden wcrven lei der Staatsschulden Tüaunflskssse V
Taub nstraße 29 kierselbst bei der Reichsbank Hanpikasse sowie be
den früher zur Einlösung benutzten Königlichen Kaff,m und Reichsbark
anstaltin vom 24 d Mts ab em nöst

Die Zinsscheine sind nach den einzelnen Schul gattungen und
W rthabsch, tten geordnet den Einlömngsstcllen mit ei em Berzeichniß
Einzulegen welckeS de Stückzahl und den Betrag für jeden Werthab

645 659 686 791 818 887 970 976 1020 1024,anqtedt au q cch ist uns dcS Einliefernden Namen und Woh
1043 1117 1198 1519 1791 5 300 Mark ung ersichttich macht

gezogen worden Wegen Zahlung d r am 1 October fälligen Zinsen für die inDie Inhaber dieser Obligationen fordern wir hierdurch auf den d z Staatsschaldbuch eingetragenen Forderungen bemerken wir daß die
Kopitalbetrag derselben vom Zusendung dieser Zinsen mittels der Post sowie ihre Gutschrift aus

2 Januar 1891 ab Reichsbank Girokonten der Empfehlungsberechtigten zwischen dem
bei unser Stadthauptkasse gegen Rückgabe der Stücke zu erheben und 17 September und 8 October erfolgt die Baarzahlung aber bei der
bemerken gleichzeitig daß mit dem gedachten Tage die Verzinsung der Tilgungskasse am 17 September bei den R gierungs
ausgkloosten Stücke aufhört Hauptkassen am 24 September und bei dem mit der Annahme directer

Außerdem sind aus früheren Auslosungen nachstehende Obliga Aussteuern außerhalb Berlins berrauiei Kiffe r am 1 Octobec beginnt

t onen noch nicht eingelöst Die Staatsschulden Tilgungsksffe ist sür die Zinszahlungen werk
t Von der Anleihe von 1818 täglich von 9 bis 1 Uhr mir Ausschluß des vorletzten Tages in jedem

L No 1199 1318 und 1513 ä 300 Mark Monat am letzten Monatstage aber von 11 bis 1 Uhr geöffnet
Anleihe von 18K7 Die Inhaber Preußischer 4 procentiger und 3 procentiger Kon

1 L No 1324 1325 1326 1327 3326 3827 3823 3829 s s machen wir wiederholt auf die durch uns veröffentlichten Amt
3830 5 300 Mark

0 No 4325 und 5684 5 150 Mark
S Von der 4 Anleihe von 188S

I V No 89 a 1000 Mark
I L No 1115 5 500 Mark
I L No 1998 2187 und 2394 5 200 Mark

4 Von der 3/z Vo Theater Anleihe von 188S
No 304 s 500 Mark
Halle a S den 15 September 1390 Der Magistrat

Staude
Im Monat October 1390 werden brennen

die Abendlaternen
am 1 von 6 bis 9 Uhr Abends

lichen Nachrichten über das Preußische Staatsschuldbuch aufmerksam
welche durch jede Buchhandlung für 40 Pfennige oder von dem Ver

leger sv in Berlin durch die Post sür
45 Pfennige franco zu beziehen sind

Berlin den 4 September 1390
Hauptverwaltung der Staatsschulden

2 6 WV
vom 3 bis 10 6 11

11 20 5V 11

am 21 5V4 12
24 5V 6V2

am 25 und 26 5V4 7

am 27 5V 7V
28 5 V 7 V
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30 5V V
31 5 9 V
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I gr Spiegel und 9 Bände
Real Encyclopädie

Gerichtsvollzieher
Dank agunli 1 Dr Werner iche
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Jn kurzer Z it wuidei Knaben wie

Mädchen und Erwachsen durch t ekannte
Mittel Preis Mk 2 75 vom

Bettnässen
befreit Obic e FirmaempiehlelchJedem
Karl Appel Älaserme ster in ll 4 7
Mannheim Bistandtheile anaeaeden

I die Nachtlaternen
am 1 Von 9 /4 Uhr Abends bis 5V Uhr früh

2 10V 5V
vom 3 bis 10 11 5V2

11 20 11 5

am 21 11 6

am 22 und 23 5 4 6

am 24 6 6

am 25 und 26 7
1

6

am 27 6

28 /4 6

29 8
f f

6

3V 8 6

31 9V 6

Halle a S, dcn 20 September 1890 Der Magistrat

Hilferuf ans Wassersnoth
Die gewaltigen Fluthen der Moldau und Elbe welche bereits in

I Böhmen schrecklich gehaust und unsäglich s Elend hinterlassen haben sind
nun auch Gott m es geklagt beim Eintritt inunfere Provinz entfesselt
worden u d haben entsetzlich gewüthet Schon in der Nähe von Mühl
berg bei Seidcwit und Köttlitz sowie bei Stehla waren am 6
d Mts Dammbrüche gescheh n Am 7 folgten die Dammbrüche bet
Plotha Ammelgohwitz und We dan und endlich am 7 und 8
der Dammbruch bei Danhschen Es sind wohl viele Quadratmeilen
und gegrn 50 Ortschaiten unter Wasser gesetzt das dadurch entstandene
Elend cie Schädigung ist sihr groß und jetzt noch nicht ganz zu übev
sehen Man mnß mit dem Kahne von Ort zu Ort über Felder und
Fluren htnweggesahren sein man muß die klagenden und jammernden
Menschen zähneklappernd im kalten Wasser haben waten sehen um durch
Erhaschung einer Liebhabe die nächsten Stunden zu fristen man muß
gesehen haben de treibenden Garben das zirammengeschwemmte Heu
die Vernichtung des Brodes der Armen der Kartoffeln die nassen die
berstenden die zusammengesunkenen Wohnungen und Gebäude man muß

Leichen des umgekommenen Vieh s gesehen haben um eiren auch
5 V nur annährenden Begr ff von der Größe des Elends zu empfangenMrauzlska grausame Element anrichtete Es wird im ganzen Be

i us rotyo weiche Wuchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen der Ueberschwemmung auch nicht Einer sein dir nicht empfindlich

geschädigt wäre Auch der größere und große Grundbesitz hat 0 el sehr

1 verloren Geradezu herzerschütternd aber ist der Zaltand inwelcheirich s tsangil ß abzu eicln und zu den Uksen 2405/90 Nach kleinere Besitzer durch Zertrümmerung ihrer Häuser und Ge

10 bäude durch Vernichtung ihres Hausraths durch Untergang ihresHalle a/s den 18 kpiember1d99 Viehstandes durch Verderben ihres Erntesegens durch Verwüstung ihres
k Zionigliche Erste taatsanwalt kleinen Landbesitzes sowie endlich in Folge der Wohnungsdurchnässnng

schlank Hame schwarz S irn tte,Au nbÄ Es sind geradezu erschreckliche Folgen für eine große
ltch Nase gewöhnlich Mund gewöhnlich Zähne gut Kinn rund Gesicht Zahl von Familien durch Verarmung owie durch folgende Epidcmier
länglich Gesichtsfarbe gesund Sprache deut ch Kleidung bellwollenes zu erwarten wenn nicht durchgreifende wenn nicht großartige Hilfe

bcA ges mit Kattunbesatz dunkler Rock weiße fo n t Deshalb ergeht auch mit diesen Znlm ein flehender Hilferui
durch s ganze Land Gebt allgemein gebt reichlich die bittere

Steekvrtcf Noth zu lindern Gebt aber auch verständig nnr woylorGegen den unten beschriebenen Arbeiter Friedrich Kar Kueisel ganisirte Hilfe kann Segen stiften Deskalb send tt Gaben a
aus Halle a geboren dasebst am 29 April 1870 welcher flüchtig sie Landrathsämter zu Torgau und Herzberg Sie werden für gerecht
ist ist die Untersuchungshaft wegen Tiebstahls im wiederholten Rück Verteilung Sorge tragen

falle verhängt Großtreben am 16 September 1890Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das G richts Ge Delins Deichhauptmann Fraenckel Pastor
fängniß zu Halle a S abzuliefern I 2595j90 Z ir Annahme und Wiiterbesörderung von BeiträM sii d wii

Halle a S den 20 September 1890 gern bereit Die Exped des Halleschen Tageblattes
Der Königliche Erste Staatsanwalt Eingigongen sind ferner F F 4 Mk E B 3 Mk Frau A

Beschreibung Alter 20 Jahre Größe 1 m Statur Mittel H 10 Mk und 1 Packet Kleidungsstücke H Nich L 5 Mk Dr
Haare ölond Stirn stuch Augenbrauen blond Äugen blau Nase ge Icwohnlich Mund gewöhnl ch Zähne vollständig Kinn rund Gesicht rund H Carl L 6 Mk F N 5 Mk Geschw F 3 Mk Frl R
Gesichtsfarbe gelund Sprach deutsch 1,50 Unbekannt 1 Mk Frl H L 15 Mk W P 5 Mk Schlosser

N 2 Mk
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E n junges Mädchen welches
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Hausfrau in einem Hotel Stel
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dieses Blattes
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Vermählte
Halle den 23 September 1390

5000 Mark
Stelle zu S und 12 bis

FrUtag den A Oktober 18N Abends 8 Uhr in der Tulpe IS Mk il Stelle zu
1 Berichte über das Vereinsjahr 1889 90 gesucht Offerten unt I
2 Aenderung der Statuten zwecks Erlangung der Corporationsrechte 39V bef
3 Antrag auf Einrichtung eines Brausebads in dem Volks Speise Halle a S

und Logierhaus an der Merseburgerstraße
Der Vorstand I D e Stelle eines Krankende

wchersbei der Ortskrankeukasse
für Böttcher Glafer u f w

1 Oktober zu besetzen Das
8tM t MIIM W M lliti K

Das Wintersemester beginnt für das Gymnasium Donnerstag
den S Oktober er 8 Uhr für die Borschule Freitag den betra t monatlich 12 Mk
1 Oktober er S Uhr Zu Aufnahmeprüfungen bin ich Bewerber wollen sich schriftlich bis
Donnerstag den 9 Oktober von l Uhr ab im Gymnasium 24 S ptember be m Vorsitzenden

bereit I Albrecht15 V N 5

Ls liiit Kott Askallöv am 21 Lsptembör er äas lanAsällrigg
Uit lisd unsres Lollö iums

llsrr vr Vildelw
naod lavASNi sedvsrou I iclgn im lwr von 50 sarsu von
äisssr LräöÄlz rirriksri Vlr lzstrausrn mit aukrielitiASM LetimsrZö
lön Verlust eines trerisu Nitardsiters einen stets dllkbsreitsii

unä tlreilnedmenäsn mtsAenosscn eines unverärosserlen rmä
lieksvollen I sbrers cker lu encl Das L n6slllren seiner kg tiA
lreit uncl seines mit AotterZedover Rnds Aötrs snsn Leidens
virä bei uns unvergessen kleiden

ln X n vn iv lex Halle 8
Berwi Sun ruck von w S ie tschman n H ille

Erpedttion deS Halle lchrn Taaeblütt Große Ullichftrcß 19 aeöffnet ton 7 Ubr Moizeai 7Nhr Abend
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